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Hintergrund 

Antisemitismus in verschiedenen Formen und Aus-

prägungen spielt in extremistischen Ideologien und 

Verschwörungserzählungen eine herausgehobene 

Rolle. Er zieht sich als Brückennarrativ quer durch 

das Spektrum verschiedener politisch- und religiös-

extremistischer Ideologien, insbesondere der ext-

remen Rechten, im Islamismus, aber auch im Links-

extremismus. Antisemitismus ist ein zentrales Ver-

satzstück von Verschwörungserzählungen und Op-

fernarrativen, das nicht mehr allein in extremisti-

schen Milieus genutzt wird, sondern weit darüber 

hinaus zu Hass und Gewalt mobilisiert.  

Diese CoRE-NRW-Diskussionsveranstaltung nahm 

die Antisemitismusforschung in den Blick, um zu 

diskutieren, inwiefern die Forschung zu Radikalisie-

rung und Extremismus von den dort angewende-

ten theoretischen und methodischen Ansätzen 

profitieren kann. Oliver Hidalgo und Sarah Klein-

mann setzen als Referen:innen und Diskussionspar-

ter:innen spannende Impulse für das Netzwerk. 

Prof. Dr. Oliver Hidalgo ist Akademischer Oberrat 

am Institut für Politikwissenschaft der Westfäli-

schen Wilhelms-Universität Münster. Im Rahmen 

seiner Forschungsschwer-punkte Demokratietheo-

rie und Politik und Religion beschäftigt er sich mit 

Verbindungslinien zwischen Demokratie, Populis-

mus und Extremismus sowie mit Islamfeindlichkeit 

und Antisemitismus. 

Dr.in Sarah Kleinmann ist wissenschaftliche Mitar-

beiterin der "Enzyklopädie des NS-Völkermordes 

an den Sinti und Roma in Europa" an der For-

schungsstelle Antiziganismus am Historischen Se-

minar der Universität Heidelberg. Sie arbeitet zu 

Erinnerungskulturen bezüglich der nationalsozialis-

tischen Verbrechen, Antisemitismus und Antiziga-

nismus. 
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